
Zustellung der Jahresbescheide 2009
- Abfallgebühren
- Hundesteuer
- Grundsteuer (nur bei Änderungen in der Bemessung

oder einem Eigentumswechsel)
- Gewerbesteuer-Vorauszahlungen

Die Jahresbescheide 2009 werden derzeit zugestellt. Wir bitten
die fälligen Steuerbeträge unter Angabe der Steuernummer bzw.
Konto-Nr. (links oben auf den Bescheiden ersichtlich) zu überwei-
sen.
Bei Abgabepflichtigen, die der Gemeindekasse eine Abbu-
chungsermächtigung erteilt haben, werden die Beträge vom je-
weils angegebenen Konto zum Fälligkeitstermin abgebucht.

Bitte beachten Sie folgende Fälligkeitstermine:

Abfallgebühren fällig am 15.02.2009

Für das Jahr 2009 werden keine neuen Müllmarken ausgegeben.
Die bisherige grüne Marke ist gültig bis 31.12.2009. Bitte die
Marken auf dem Deckel des Eimers belassen.

Wichtiger Hinweis: Bei Wegzügen bzw. Änderung Ihres Müll-
behälters bitte Immer die Marke vom Behälter entfernen und
auf dem Rathaus vorlegen.

Hundesteuer fällig am 15.02.2009

Die Gemeinde gibt für das Jahr 2009 keine neuen Hundesteuer-
marken aus.
Die bisherige blaue Marke ist gültig bis 31.12.2009. Endet die
Hundehaltung, so ist die Steuermarke zurückzugeben.

Grundsteuer
bei ¼ jährlicher Zahlungsweise 1. Rate fällig 15.02.2009
bei jährlicher Zahlungsweise Fälligkeit des Gesamtbetra-

ges am 01.07.2009

Wichtiger Hinweis zur Grundsteuer
Für das Jahr 2009 erhalten nur diejenigen einen Grundsteu-
erbescheid, bei denen eine Änderung gegenüber 2008 (Ei-
gentumswechsel oder Änderung in der Bemessung) stattge-
funden hat
Die Grundsteuer 2009 wurde durch Öffentliche Bekanntmachung
am 09.01.2009 im Mitteilungsblatt festgesetzt. Für die Steuer-

schuldner treten mit dem Tage der öffentlichen Bekanntmachung
die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem
Tage ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre.
Die Fälligkeiten und Höhe der Grundsteuerraten ergeben sich
aus dem letzten schriftlichen Grundsteuerbescheid 2007 oder ei-
nem danach ergangenen Änderungsbescheid.

Wenn Sie bisher noch kein Abbucher sind, bitten wir Sie, diese
Möglichkeit zu überlegen. Sie tragen damit zur Verwaltungsver-
einfachung bei und die zukünftigen Fälligkeitstermine können
nicht vergessen werden.

Bitte wenden Sie sich bei evtl. Fragen oder Unstimmigkeiten
an das Rathaus, Steueramt

Abfallgebühren Tel. 9403-22
(vormittags von 8.00 - 12.00 Uhr)

Grundsteuer Tel. 9403-18
Gewerbesteuer (vormittags von 8.00 - 12.00 Uhr)
Hundesteuer

Bürgermeisteramt

Abwasserzweckverband
Mittleres Schussental
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2009
Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden - Württem-
berg i.d.F. vom 24. Juli 2000 (GBI. S. 581) und des § 18 des Ge-
setzes über die kommunale Zusammenarbeit (GKZ) vom 16.
September 1974 (GBI. S. 408) i. V. mit der Satzung des Abwas-
serzweckverbandes Mittleres Schussental vom 6. Juni 1989 hat
die Verbandsversammlung am 26.11.2008 folgende Maushalts-
satzung für das Haushaltsjahr 2009 beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit

1. den Einnahmen und Ausgaben
in Höhe von je 1.253.000,00 Euro
davon
im Verwaltungshaushalt 1.108.000,00 Euro
im Vermögenshaushalt 145.000,00 Euro

2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen
Kreditaufnahmen (Kreditermächtigung)
in Höhe von 0,00 Euro

3. dem Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
ermächtigungen in Höhe von 0,00 Euro
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§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 250.000,00 Euro
festgesetzt.

§ 3
Die vorläufige Betriebskostenumlage wird auf 1.059.500,00 Euro
festgesetzt. Hierauf werden Abschlagszahlungen auf Mitte jeden
Monats mit der vorläufigen Umlage fällig. Die endgültige Betriebs-
kostenumlage wird entsprechend der Verbandssatzung festge-
legt.

§ 4
Die Kapitalumlage wird auf 145.000,00 Euro festgesetzt und ist
von den Verbandsgemeinden durch Eigenmittel aufzubringen.

§ 5
Die Zinsumlage wird auf 0,00 Euro festgesetzt und ist von den
Verbandsgemeinden nach ihrem Anteil zu bezahlen.

Die Bekanntmachung erfolgt aufgrund von § 18 GKZ i. V. mit § 81,
Abs. 3 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg unter dem
Hinweis, dass der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2009
in der Zeit vom

Montag, den 19.01.2009
bis Freitag, den 23.01.2009 und vom

Montag, den 26.01.2009 bis Dienstag, den 27.01.2009

je einschließlich im Rathaus Fronreute, Blitzenreute, Schwom-
mengasse 2, Zimmer 7, während der üblichen Dienststunden zur
Einsichtnahme ausgelegt Ist.

Das Landratsamt Ravensburg hat mit Erlass vom 16. Dezember
2006 die Gesetzmäßigkeit gemäß § 28 GKZ i. V. mit § 121 Abs. 2
Gemeindeordnung bestätigt.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder von
aufgrund der Gemeindeordnung erlassener Verfahrensvorschrif-
ten beim Zustandekommen dieser Satzung ist nach § 4 Abs. 4
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines
Jahres seit dieser Bekanntmachung beim Abwasserzweckver-
band Mittleres Schussental, 88276 Berg, geltend gemacht wor-
den ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffent-
lichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung
der Satzung verletzt worden sind.

Fronreute, den 15. Januar 2009
gez. Heurich (Verbandsvorsitzender)

So funktioniert die elektronische
USA-Reiseerlaubnis
Für USA-Reisende gibt es eine wichtige Neuerung: Touristen
oder Geschäftsleute müssen erstmals zwingend eine elektroni-
sche Reiseerlaubnis beantragen. Sie ersetzt das grüne Formular,
das Reisende bisher im Flieger oder auf dem Schiff ausfüllen
mussten. Die Genehmigung gilt für alle Staatsbürger aus Ländern
wie Deutschland, Österreich oder Luxemburg, die für bis zu 90
Tage ohne Visum in die USA fahren. Wichtig: Auch wer nur auf
Durchreise in den USA ist, muss die Erlaubnis beantragen.
Der Antrag für die Reisegenehmigung ist nur im Internet über
“Electronic System für Travel Authorization” (ESTA) möglich. Das
Formular findet sich auf der Webseite des US-Ministeriums für
Heimatschutz https://esta.cbp.dhs.gov/esta/esta.html. Dort ist
auch eine deutsche Version abrufbar. Name, Geburtsdatum und
Reisepassnummer gehören zu den Pflichtangaben. Es folgen
sieben Fragen zum Gesundheitszustand, einer möglichen Mit-
gliedschaft in einer Terrorgruppe oder einer früheren Spionagetä-
tigkeit. Wer eine dieser Fragen mit “Ja” beantwortet, läuft Gefahr,
keine Einreiseerlaubnis zu erhalten. Pflichtangaben sind mit ro-
ten Sternchen gekennzeichnet: Rein freiwillig sind Angaben wie
Telefonnummer, E-Mail-Adresse oder der Name der Airline.

Der Deutsche Reiseverband empfiehlt, den Online-Antrag mög-
lichst frühzeitig zu stellen, spätestens aber 72 Stunden vor der
Abreise. Nach US-Angaben erhalten die meisten Reisenden we-
nige Sekunden nach Absenden des Internet-Formulars die Ant-
wort “Genehmigung erteilt”. Wird der Antrag abgewiesen, muss
der Reisende ein reguläres Visum beantragen. Die elektronische
Reiseerlaubnis ist zwei Jahre lang gültig und berechtigt zu mehre-
ren Einreisen. Vorläufig ist die Einreiseerlaubnis kostenlos. Künf-
tig könnten die USA aber Gebühren erheben.

Aus der öffentlichen Gemeinderatssitzung
vom 15. Dezember 2008
Berichte aus den Ausschüssen und Verbanden
1.) Gemeinderat Miller berichtete über die Sitzung des Abwasser-

zweckverbandes, in der u.a. über den Haushalts- und Stellen-
plan beraten wurde Desweiteren wurde einer überplanmäßi-
gen Ausgabe beim Bau der Filtratwasserbehandlungsanlage
zugestimmt, da das Becken nicht wie geplant in Stahl, son-
dern wegen der größeren Haltbarkeit, in Beton ausgeführt
wurde.

2.) Gemeinderätin Hecht berichtete über die am 18.11.2008 statt-
gefundene Martinsgemeinde in Vorsee. Bei der Versamm-
lung wurde Herr Josef Fürst wieder zum Anwalt gewählt. Als
Nachrücker für den ausscheidenden Herrn Michael Eisele
wurde Herr Thorsten Hausmann zum Stellvertreter von Herrn
Fürst gewählt.
Im Rahmen der traditionellen Aussprache wurde an die Ge-
meinde der Wunsch nach einer Anbindung der Ortschaft an
das Breitbandnetz (Internet) und nach einer Kostenbeteili-
gung für eine Umrüstung der Schieber (Edelstahlausführung)
in den Abwasserpumpenschächten herangetragen.

3.) Über die Sitzung des Gemeindeverwaltungsverbandes Fron-
reute-Wolpertswende am 24.11.2008 berichtete Gemeinde-
rätin Hecht. Schwerpunkt war die Beratung über die
Fortschreibung des Flächennutzungsplanes (Herausnahme
des Trenngrüns, Aufnahme von Flächen, wie vom Gemeinde-
rat beschlossen).

4.) Am 09.12.2008 fand eine Sitzung des Kindergartenausschus-
ses Wolpertswende statt. Gemeinderat Strobel berichtete,
dass u.a. beschlossen wurde, die Sprachförderung (trotz
Wegfall der Landesförderung) auch im neuen Kindergarten-
jahr wieder anzubieten. Die Kosten werden durch den Eltern-
beirat, Beiträge der betroffenen Eltern, die Kirchengemeinde
und die Gemeinde finanziert. Desweiteren wurde beschlos-
sen, ab dem Kindergartenjahr 2009/2010 eine altersgemisch-
te Gruppe einzurichten, in der auch Kinder ab 2 Jahren
betreut werden können.

5.) Am 15.12.2008 fand eine öffentliche Sitzung des Technischen
Ausschusses statt, in der über folgende Bausachen beraten
bzw. beschlossen wurde:
- Gaupenverbreiterung und Errichtung einer Mauer (Nach-

genehmigung) in Mochenwangen, Albert-Schweitzer-
Straße 4 (Dem Bauvorhaben wurde zugestimmt)

- Erstellung einer Dachgaube/Dachaufbau in Mochenwan-
gen, Haydnstraße 11 (Dem Bauvorhaben wurde zuge-
stimmt)

- Anlegung von Stellplätzen in Mochenwangen, Weingarte-
ner Straße 5 (Der Anlegung wurde zugestimmt)

Fragestunde für Einwohner
Es wurden keine Anfragen vorgebracht.

Anfragen der Gemeinderäte
- Anbringung von drei Schranken im Bereich des Wegenetzes

Wolpertswende. (Da bei der privaten Waldbewirtschaftung
immer wieder Wege beschädigt wurden, sind (in Abstim-
mung mit dem Staatl. Forstamt) Schranken angebracht wor-
den, um die Bewirtschaftung besser kontrollieren zu können.
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- Stand der Entwicklung des „Bildungsverbandes Nördliches
Schussental“. (Das Staatl. Schulamt bereitet derzeit einen
Entwurf vor, der dann von den Gemeinderäten der beteiligten
Gemeinden Baienfurt, Baindt und Wolpertswende beraten
werden soll.

- Anbringung von Steighilfen am Spielhügel auf dem Kinder-
spielplatz in der Verdistraße. (Die erforderlichen Arbeiten
werden im Frühjahr durchgeführt).

- Beleuchtung im Bereich des Markant-Lebensmittelmarktes
in Mochenwangen. (Die Leuchten wurden vom Grundstücks-
eigentümer entfernt, da diese zuvor schon des öfteren mut-
willig zerstört worden ist. Die Verwaltung wird mit dem Eigen-
tümer abklären, ob evtl. rückstrahlende Markierungsstreifen
an den Stufen angebracht werden können, um die Verkehrs-
sicherheit zu erhöhen).

- Stand des Projektes „Regionale Bildungslandschaft - Quali-
tätsentwicklung von Schulen und Unterricht in staat-
lich-kommunalen Verantwortungsgemeinschaften“. (In einer
der nächsten Sitzungen wird über die Ergebnisse dieses Pro-
jekts berichtet).

- Verbesserung der Wegweisung auf dem Themenweg „Son-
nenweg“ in Wolpertswende. (Angedacht ist, an den Informa-
tionsstelen, die sich oftmals im Bereich von Kreuzungspunk-
ten befinden, Richtungspfeile anzubringen).

Flurneuordnung Wolpertswende - Bericht über den aktuellen
Stand des Verfahrens -
Projektleiter, Herr Hilsenbeck vom Flurneuordnungsamt, erläu-
terte dem Gemeinderat den Stand des Verfahrens, die bisherigen
Kosten und die Zuteilung von Flächen an die Gemeinde.
Das Flurbereinigungsverfahren Wolpertswende wurde 2001 zum
Zwecke der allgemeinen Agrarstrukturverbesserung angeordnet.
In den Jahren 2007 und 2008 wurde auf der Grundlage eines mit
der Gemeinde abgestimmten Wege- und Gewässerplans der
Wegeneubau durchgeführt. Der Wegeneubau und damit die neu
geschaffene Gewannstruktur waren Voraussetzung für die Neu-
zuteilung des Grundbesitzes, der mit Stichtag 20.10.2008 erfolg-
te. Die geplanten Baumaßnahmen sind im Wesentlichen umge-
setzt. Der Gemeinde wurden dabei Wege, Radwege, Gewässer,
Gewässerrandstreifen, Landschaftspflegeanlagen und landwirt-
schaftlich und baulich genutzte Grundstücke mit insgesamt 26 ha
zugeteilt. Als Folge dieser Zuteilung ist von der Gemeinde bzw.
vom Gemeinderat noch festzulegen, wie die Pflege und Nutzung
der Gewässerrandstreifen und landschaftspflegerischen Anla-
gen erfolgen soll. Desweiteren ist zu klären, wie die Neuverpach-
tung der landwirtschaftlichen Grundstücke erfolgt bzw. ob die zu-
geteilten landwirtschaftlichen Grundstücke im Zuge des Verfah-
rens an aktive Landwirte verkauft werden sollen.
Insgesamt belaufen sich die Kosten für die Flurneuordnungs-
maßnahmen aktuell auf 1.141.510 Euro (Planung: 1.217.015
Euro). Davon entfallen allein auf den Wegebau aktuell 932.510
Euro. Der Vorsitzende bedankte sich bei Herrn Hilsenbeck für
dessen engagierte und gute Projektführung.

Antrag der Narrenzünfte auf finanzielle Unterstützung
Die Narrenzunft „Drecketer Bläse“ in Mochenwangen hat die Ge-
meinde um einen Zuschuss in Höhe von ca. 2.000 Euro für den
Narrenumzug 2009 gebeten, da die zu erwartenden Einnahmen
(insbesondere aus dem Plakettenverkauf) die von Jahr zu Jahr
größer werdenden Ausgaben nicht mehr abdecken würden. Vor
allem auch die gestiegenen Sicherheitsanforderungen im Umfeld
des Umzugs erforderten aufgrund der steigenden Zuschauerzah-
len einen immer höheren Aufwand. Der Gemeinderat will im Rah-
men der Überarbeitung der Vereinsförderrichtlinien in einer der
nächsten Sitzungen nochmals über dieses Thema beraten.
Desweiteren liegt ein Antrag der Narrenzunft „Hatzaleit“ in Wol-
pertswende auf Übernahme der Miete (360 Euro jährlich) für ei-
nen Lagerraum, im die Fasnetshäser untergebracht sind, vor.
Der Gemeinderat wird ebenfalls im Rahmen der Überarbeitung der
Vereinsförderrichtlinien über diesen Antrag nochmals beraten.

Mitgliedschaft der Gemeinde im Förderverein „Wohnpark St.
Martinus“
Im November wurde der Förderverein gegründet. Zweck und Ziel
des Vereines ist die Förderung der Mildtätigkeit und die ideelle

und finanzielle Mithilfe beim Betrieb des Wohnparks St. Martinus
in Blitzenreute, dessen Träger die St. Elisabeth-Stiftung ist. Als
Startprojekt ist z.B. vorgesehen, eine Patenschaftsgruppe (Besu-
cherdienst) sowie Seelsorgerdienste einzurichten.
Mehrheitlich war sich der Gemeinderat einig darüber, dass der
Förderverein sehr wichtig für die Qualität des Wohnparks ist. Ein-
stimmig wurde deshalb beschlossen, dass die Gemeinde dem
Förderverein als Mitglied beitritt. Der jährliche Mitgliedsbeitrag
beträgt 100,00 Euro.
Ob darüber hinaus eine Anschubfinanzierung für die Projekte des
Fördervereins erfolgen soll, will der Gemeinderat im Rahmen der
Überarbeitung der Vereinsförderrichtlinien beraten.

Wahl der Mitglieder des Gemeindewahlausschusses für die
Kommunalwahlen am 07.06.2009
Zur Durchführung der Kommunalwahl ist ein Gemeindewahlaus-
schuss zu bilden. Dem Gemeindewahlausschuss obliegt die Prü-
fung der eingereichten Wahlvorschläge und die Leitung der Wahl
sowie die Feststellung des Wahlergebnisses.
Auf einstimmigen Beschluss des Gemeinderats setzt sich der Ge-
meindewahlausschuss wie folgt zusammen:
Vorsitzender: Bürgermeister Heurich (kraft Amtes)
Stellvertreterin
des Vorsitzenden: Frau Irmgard Hecht
Beisitzer: Herr Hermann Heudorfer,

Frau Margarethe Heim
stellvertretende Beisitzer: Herr Michael Marx,

Herr Edwin Wöllhaf

Haushaltsplanvorberatung 2009 mit Investitions- und Fi-
nanzplanung bis 2012
Dem Gemeinderat wurde der Haushaltsplanentwurf für das Jahr
2009 vorgestellt. Erfreulich ist, dass laut Planung auch im Jahr
2009 wieder freie Investitionsmittel und zwar in einer Größenord-
nung von 520.000 Euro zur Verfügung stehen und voraussichtlich
keine neuen Schulden aufgenommen werden müssen. Angesichts
der sich abzeichnenden Rezession ist aber davon auszugehen,
dass ohne Schuldenaufnahme in den nächsten Jahren wohl nur
noch die Pflichtaufgaben finanziell bewältigt werden können. Nach
derzeitigem Stand sind im Haushaltsjahr 2009 keine Steuer- oder
Gebührenerhöhungen vorgesehen. Die Pro-Kopf-Verschuldung
wird sich im Haushaltsjahr 2009 auf voraussichtlich ca. 106,00
Euro (Vorjahr: 116,00 Euro) belaufen. Der Landesdurchschnitt liegt
bei ca. 371,00 Euro/Einwohner. Investitionsschwerpunkte sind im
neuen Jahr die Dachsanierung am Kindergartengebäude in Wol-
pertswende (ca. 100.000 Euro), Durchführung von Oberflächen-
teerungen (ca. 80.000 Euro), Anlegung eines Gehweges zwischen
Bahnhofstraße und Eisenbahnbrücke (ca. 50.000 ), Umsetzung
der Eigenkontrollverordnung im Abwasserbereich (Sanierung des
Kanalnetzes) mit ca. 200.000 Euro, Grunderwerb Sportplätze Wol-
pertswende und Mochenwangen (ca. 270.000 Euro), Grunderwerb
„Hohe Stauden“ (ca. 40.000 Euro) sowie viele weitere kleinere
Maßnahmen. Der Stand der allgemeinen Rücklage beträgt derzeit
etwa 650.000 Euro.
Im Rahmen der Haushaltsplanberatung wurde von einem Mitglied
des Gemeinderates beantragt, künftig im Haushaltsplan eine Son-
derrücklage für den Neubau einer Halle in Mochenwangen vorzu-
sehen. Damit werde zumindest ein Zeichen für den Beginn einer
(evtl. sehr langfristigen) Ansparphase gesetzt. Dieser Antrag wur-
de bei einer Ja-Stimme und zwei Enthaltungen abgelehnt, da sich
viele Ratsmitglieder daran störten, dass die Rücklage für einen
Neubau einer Halle gebildet werden soll. Mehrheitlich ist der Ge-
meinderat der Auffassung, dass Rücklagen (falls diese überhaupt
möglich sind) vorrangig für eine Sanierung der bestehenden Mehr-
zweckhalle gebildet werden sollten. Alternativ käme aber auch der
Neubau einer Mehrzweckhalle in Frage, wenn eine Finanzierung
möglich erscheint. Dies ist aber derzeit nicht absehbar.
Angesichts der derzeitigen und der künftig zu erwartenden
(schlechteren) Finanzlage und der vielen Pflichtaufgaben kam
der Gemeinderat mehrheitlich zu dem Ergebnis, dass die Bildung
einer Sonderrücklage, die nur mit einerKreditaufnahme oder ei-
ner Entnahme aus der allgemeinen Rücklage gebildet werden
könnte, nicht sinnvoll bzw. nicht zu verantworten ist.
Angeregt wurde bei der Haushaltsplanberatung unter anderem,
dass überprüft werden soll, ob und wann die Straßenbeleuchtung
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in der Ortsdurchfahrt Mochenwangen erneuert werden kann und
inwieweit Mittel für die evtl. Anlegung eines Ausweichplatzes
beim Sportplatz Wolpertswende eingeplant werden können.
In der Investitionsplanung bis zum Jahr 2012 liegen die Schwer-
punkte bei Gebäudesanierungen (z.B. Dach- und Fassadensa-
nierung Schule und Turnhalle Mochenwangen) sowie bei Stra-
ßensanierungsmaßnahmen und der Fortführung der Sanierungs-
arbeiten im Abwasserbereich. Desweiteren sind erhebliche Aus-
gaben im Zusammenhang mit der Umsetzung des Rechtsan-
spruchs auf Betreuung von Kindern ab 2 Jahren im Kindergarten
zu erwarten.
In der nächsten Sitzung am 26.01.2009 wird der Haushaltsplan
verabschiedet. Die wichtigsten Daten und Zahlen werden im Mit-
teilungsblatt bekannt gegeben.

Bei der öffentlichen Gemeinderatssitzung waren 11 Zuhörer an-
wesend.

- Abteilung Mochenwangen
Am Montag, den 19.01.2009 findet um 20.00 Uhr eine Feuer-
wehrprobe statt.
Der Abteilungskommandant

Erweiterte Öffnungszeiten
im Wertstoffhof Mochenwangen
Um den Belangen der Einwohnerschaft noch mehr entgegenzu-
kommen, ist der Wertstoffhof in Mochenwangen
ganzjährig freitags von 15.00 - 17.00 Uhr geöffnet.
Die bisherige Schließung am Freitag im Winterhalbjahr entfällt
damit.

Die Öffnungszeiten des Wertstoffhofes im Überblick:

Freitags von 15.00 - 17.00 Uhr
Samstags von 09.00 - 12.00 Uhr

Wir bitten um Beachtung.

Hinweis: Das Anliefern und Abstellen von Wertstoffen beim oder
im Eingangsbereich des Wertstoffhofs außerhalb der genannten
Öffnungszeiten ist strengstens untersagt und wird mit Bußgeld
geahndet.

Birn out

Musikkabarett Volksdampf
Freitag, 13.02.2009
um 20 Uhr

Birn out! heißt das 14. Programm des oberschwäbischen Musik-
kabaretts Volksdampf.
Reiner Muffler, Lisa Greiner und Suso Engelhardt demonstrieren
in ihrer rasanten Nummernrevue, wie vielfältig die Erscheinungs-
formen der menschlichen Einfalt sein können.

Das aktuelle Programm zeigt sich intelligent, temporeich, frech,
witzig und musikalisch virtuos.

Abendkasse: 12 Euro
Vorverkauf: 10 Euro Schussenapotheke Mochenwangen

Lebensmittel Brauchle
Wolpertswende

u u u u u

Ernst und Heinrich
- schwäbisch international !

Samstag, 17.01.2009 um 20 Uhr
Abendkasse: 18 Euro
Vorverkauf: 15 Euro Schussenapotheke Mochenwangen

Lebensmittel Brauchle
Wolpertswende

Sebastian Blau Preis 2006 Schwäbische Mundart
Kleinkunstpreis Baden-Württemberg 2007

u u u u u

Dankeschön
Ein paar Tage sind seit meiner Ausstellung, “Faszination in Holz
und Stein" vergangen und ich freue mich über das sehr positive
Echo" Hiermit möchte ich mich bei allen Helfern, Unterstützern,
Begleitworten und Musikbeiträgen recht herzlich bedanken. Mein
Dank gilt auch der Gemeinde und dem Kulturverein.
„Ein Kind des Krieges“ so heißt mein vorgestelltes Buch. Eine nie
zu erwartende Nachfrage und Resonanz hat mich überwältigt.
300 gedruckte Bücher sind bis auf wenige Exemplare verkauft.
2,50 Euro pro Buch, also 750 Euro, werde ich als Spende- wie un-
ter Kapitel 14 beschrieben - „unserer Ursel“ für einen Flug aus den
USA hierher mit zur Verfügung stellen.
Vielen Dank an alle Unterstützer.

Peter Hecht Hatzenturm

Der Kurs „Gymnastikcocktail am Vormittag” beginnt am Montag,
19. Januar 2009 bereits um 9.30 Uhr. Wir bitten um Beachtung.

Die Kursleiterin

Das Gesamtprogramm
der Volkshochschulen Ravensburg - Weingarten mit den Außen-
stellen für das Semester I/2009 ist bei folgenden Stellen erhält-
lich:

in Wolpertswende:
- Rathaus
- Raiffeisenbank

in Mochenwangen:
- Kreissparkasse
- Volksbank
- Markant
- Amtstag

u u u u u
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Sozialstation St. Josef

Gesprächskreis Pflegende Angehörige für
die Gemeinden Altshausen, Mochenwangen,
Wolpertswende, Fronhofen und Fronreute
Zum ersten Treffen im neuen Jahr sind Pflegende Angehöri-
ge und Interessierte am 20. Januar 09 im Kath. Gemeinde-
haus Altshausen in der Ebersbacherstr. 6 ab 14.30 Uhr einge-
laden.
Möchten Sie sich mit Menschen in ähnlicher Situation austau-
schen? Sich in gemütlicher Runde bei Tee, Kaffee und Kuchen
treffen? Leute treffen und eine „Verschnaufpause" im Alltag einle-
gen? Dann freuen wir uns auf Sie beim

Gesprächskreis Pflegende Angehörige der Gemeinden Altshau-
sen, Mochenwangen, Wolpertswende, Fronhofen und Fronreute
Kath. Gemeindehaus, Ebersbacherstr. 6 in Altshausen
Jeden 3. Dienstag/Monat von 14.30 Uhr - 16.30 Uhr

Termine in diesem Jahr sind am:
20.01.09/17.02./17.03./21.04./19.05./ 16.06./21.07.09

Kontaktadresse:
Petra Berthold, Beratungsdienst der Sozialstation
Paul-Pfaff-Str. 7, 88361 Altshausen, T. 07584 924 441
F. 07584 924 100, Email: Berthold@wohnparks.de

22.01.2009
Herr Hermann Eisele
Wolpertswende, Panoramastraße 21
77. Geburtstag

22.01.2009
Frau Else Hoffmann
Mochenwangen, Robert-Stolz-Straße 12
94. Geburtstag

22.01.2009
Frau Elisabeth Korbely
Mochenwangen, Kettelerstraße 5
82. Geburtstag

- 1 Perlenhalskette wurde in der Bruckner Straße in Mochen-
wangen gefunden.
Sie kann auf dem Bürgermeisteramt abgeholt werden.

- 1 Taschenlampe wurde in Vorsee gefunden.
Zu erfragen unter Tel. 7989

u u u u u

Schwäbisches Kabarett

“Erklär mit Liebe Männer"
Freitag, 23. Januar 2009, 19.30 Uhr
Säulenhalle Aulendorf
Kartenvorverkauf: Gästeinformation Aulendorf im Schloss, Tel.
07525 93-4203. Eintritt Vorverkauf 8,- Euro / Abendkasse 10,-
Euro.

Diabetiker-Selbsthilfegruppe
Die Diabetiker-Selbsthilfegruppe trifft sich am Dienstag, den
20. Januar um 19.30 Uhr im Dietrich-Bonhoeffer-Saal (evangeli-
sche Kirchengemeinde) am Dorfplatz 2/1 in Baindt. Jörg Sträßle
von der AOK Allgäu-Oberschwaben informiert zum Thema „Wie
gut sind Deutschlands Diabetiker versorgt? Was bringt der Ge-
sundheitsfond?“.
Info-Telefon: 07502 911035 (Dr. Eberle)

“Alles was du brauchst” - Babysitterkurs
Der Kinderschutzbund Ravensburg bietet in Kooperation mit dem
„aha - Tipps und Infos für junge Leute" und dem Familientreff der
Caritas am 24. und 25. Januar von 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr einen
Babysitterkurs an. Der Kurs findet in den Räumen des Familien-
treffs im Caritas Zentrum Oberschwaben, Seestrasse 44 in Ra-
vensburg statt.

Er beinhaltet im Wesentlichen alles, was die Babysitter über diese
Aufgabe wissen müssen - von Säuglingspflege, Spielen für ver-
schiedene Altersgruppen über entwicklungspsychologische
Aspekte bis hin zum Umgang mit schwierigen Situationen, rechtli-
chen Aspekten und vielem mehr. Bitte ein Vesper für die Pause
mitbringen.

Jeder Teilnehmer erhält umfangreiche Kursunterlagen und nach
erfolgreicher Teilnahme ein Zertifikat. Die Kosten betragen EUR
20.-. Anmeldungen sind möglich bis 21.1.09 beim aha - Marien-
platz 12 (Kornhaus), Tel. 0180-1-463624 oder
info@aha-ravensburg.de

Sozialverband VdK Ortsverband Ravensburg
Sozialhilfe zahlt nur einfache Bestattung
Sozialhilfeempfänger können beim Tod eines Angehörigen An-
spruch auf die Erstattung der Kosten für eine “einfache ortsübli-
che Bestattung” haben. Als angemessen gilt ein einfaches Rei-
hengrab. Demgegenüber zahlt die Sozialhilfe nicht für die Über-
führung des Leichnams oder die Vorfinanzierung der Grabnut-
zung in den kommenden Jahrezehnten. So entschied unlängst
das Hessische Landessozialgericht (LSG). In der Entscheidung
(Az.: L 9 SO 20/08 B ER) war die Klage eines Sozialhilfeempfän-
gers abgewiesen worden, der seine Mutter, die 30 Kilometer von
Frankfurt entfernt gestorben war, in der Mainmetropole beerdigen
ließ. Der Sozialhilfeträger hatte anstelle der geforderten 3000
Euro nur Beerdigungskosten in Höhe von 2500 Euro für ange-
messen gehalten. Wegen seiner beiden ebenfalls zahlungspflich-
tigen Geschwister war dem Sozialhilfeempfänger nur ein Betrag
in Höhe von 850 Euro zugebilligt worden. Das LSG hatte dies ge-
billigt, denn wenn die Pflicht zur Bestattung mehrere Hinterbliebe-
nen betreffe, müssten diese auch anteilig die Kosten tragen.
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Kreisjugendring Ravensburg

Ideen für die Gruppenstunde
Am Mittwoch, den 4. Februar von 19 - 21:30 Uhr veranstaltet der
Kreisjugendring in Kooperation mit Lilie e. V. einen Seminar-
abend für Aktive in der Kinder- und Jugendarbeit. Woche für Wo-
che ein ansprechendes Programm gestalten, Kids zum Besuch
der Gruppenstunde motivieren und immer auf der Suche nach
neuen Ideen. Das ist nicht einfach. Für viele JugendleiterInnen ist
die Versuchung groß, auf das letzte Gruppenprogramm zurück-
zugreifen. Mit diesem Seminarangebot wollen wir Tipps und Hilfe-
stellungen geben für die Ideensuche und die Vorbereitung von
Gruppenstunden. Diese Veranstaltung ist ein Wahlmodul zum Er-
werb der Jugendleitercard! Anmeldung bis 26. Januar 09 beim
Kreisjugendring Ravensburg, Kuppelnaustraße 36, 88212 Ra-
vensburg, 0751 21081, Fax: 21013, Email: info@kjrrv.de. Weite-
re Infos unter: www.jukinet.de

Großzügige Spende an die Musikvereine
„Ohne Blasmusik sind festliche Anlässe nicht mehr vorstellbar.
Deshalb sollen in diesem Jahr die Musikkapellen in unserem Ge-
schäftsgebiet unterstützt werden."

Mit diesen Worten überreichte der Vorstandssprecher der Raiffei-
senbank Ravensburg eG, Helmut Widmann, die Spenden-
schecks an die elf Vorsitzenden bzw. Stellvertreter der Musikver-
eine aus Berg, Bergatreute, Gornhofen, Hasenweiler, Horgen-
zell, Mochenwangen, Obereschach, Schmalegg, Wilhelmskirch,
Wolpertswende und Zogenweiler. Die Spenden wurden ermög-
l icht durch das sei t e in igen Jahren angebotene
VR-Gewinnsparen, bei dem Geld- und Sachpreise und als Haupt-
gewinn jeden Monat fünf Autos verlost werden.
„Das Geschäftsmodell der regionalen Banken habe sich bestens
bewährt, da man näher am Kunden vor Ort sei", so Widmann wei-
ter. „Unser neuestes Kind ist die Bürgerstiftung Oberschwaben:
Eine Einrichtung, die einmalig in der Raumschaft Ravensburg
ist."

„Es tut ziemlich gut, wenn man auf diese Weise Anerkennung für
die geleistete Arbeit bei vielen Auftritten bekommt”, bedankten
sich die Vertreter der Musikvereine bei der Schecküberreichung.
Das Geld soll besonders für die Anschaffung neuer Uniformen
und Instrumente, aber auch für die Jugendausbildung genutzt
werden.

Jahreshauptversammlung 2009
Liebe Tennisfreunde!
Die Jahreshauptversammlung des TC Mochenwangen findet am
Sa., 24.01.2009, ab 19.30 Uhr, im Sportheim des SV Mochen-
wangen mit nachfolgender Tagesordnung statt:

1. Begrüßung
2. Jahresberichte der Vorstandschaft
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Kassiers
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Anträge
7. Verschiedenes

Hierzu sind alle Mitglieder des TC Mochenwangen sowie alle In-
teressierten recht herzlich eingeladen.

Anträge sind satzungsgemäß bis spätestens Sa., 17.01.2009
schriftlich mit Begründung beim 1. Vorsitzenden, Uwe Kärcher,
88284 Wolpertswende-Mochenwangen, Sportplatzweg 14, ein-
zureichen.

Uwe Kärcher
1. Vorsitzender

mini-Meisterschaften
Die Kleinsten sind in Mochenwangen zu-
mindest für einen Tag lang die Größten.
Am Samstag, 17. Januar 2009 um 14.00
Uhr, werden wieder unter der Regie des
Tischtennisvereins Wolpertswen-
de-Mochenwangen in der Turnhalle Mochenwangen die mi-
ni-Meisterschaften 2009 im Tischtennis, einer der größten Brei-
tensportaktionen im deutschen Sport, ausgespielt.

Wer darf mitmachen bei den mini-Meisterschaften? Alle sport-
und tischtennisbegeisterten Kids im Alter bis zwölf Jahren (Stich-
tag 1.1.1996); mit einer Einschränkung: Die Mädchen und Jun-
gen dürfen zuvor nicht in einer Tischtennismannschaft im Verein
gespielt haben. Kinder, die in einer Schnuppermannschaft spie-
len und keine offizielle Spielberechtigung haben, können auch an
den mini-Meisterschaften teilnehmen. Jungen und Mädchen
spielen getrennt. Auch vom Alter her werdet ihr nochmals ge-
trennt: In jeweils eine Gruppe bis 8 Jahre, 9/10 Jahre und 11/12
Jahre.

Auch wer bislang noch nie einen Schläger in der Hand hatte, aber
gerne einmal erste Erfahrungen mit der schnellsten Rückschlag-
sportart der Welt sammeln möchte, ist herzlich eingeladen. Mit-
machen lohnt sich - für alle. Unterstützt wird die Aktion von der
Raiffeisenbank Ravensburg, die wieder tolle Preise gestiftet hat.

Ihr könnt Euch anmelden bei Klaus Bucher (Fabrikstr. 19, Mo-
chenwangen, Tel. 4430) und Georg Wöllhaf (Am Bächle 3, Aulen-
dorf, Tel. 07525/60574) oder bis eine halbe Stunde vor Beginn
des Turniers bei der Turnierleitung. Bitte bringt Sportkleidung,
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Tischtennisverein
Wolpertswende-Mochenwangen

Spruch

“Lieber einmal im Jahr närrisch

als das ganze Jahr verrückt.”

(Volksweisheit)



Hallenturnschuhe und TT-Schläger mit. Kosten entstehen für
Euch keine. Getränke werden zu einem geringen Unkostenbei-
trag angeboten. Für Fragen stehen Euch Klaus Bucher und
Georg Wöllhaf gerne zur Verfügung.

Schützengilde Wolpertswende e.V.
EINLADUNG
zur Jahreshauptversammlung mit Siegerehrung
Am Freitag, den 30. Januar 2009 halten wir im Gasthaus Hirsch in
Vorsee unsere Jahreshauptversammlung ab. 20.00 Uhr Beginn
der Versammlung mit folgender Tagesordnung:

1. Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Bericht des Schriftführers
3. Berichte des Kassiers und des Kassenprüfers
4. Sportberichte über das Sportjahr 2008
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Wahlen
7. Ehrungen
8. Verschiedenes

Wünsche und Anträge sind bis spätestens vor Versammlungsbe-
ginn an den 1. Vorsitzenden oder ein Vorstandsmitglied, mög-
lichst schriftlich, einzureichen.

Anschließend finden die Ehrung des Schützenkönigs 2008 sowie
die Übergabe der Königscheibe 2008 statt.

Hierzu sind alle Mitglieder, sowie Freunde des Schießsports recht
herzlich eingeladen.

Auf Euer zahlreiches Erscheinen freut sich die Vorstandschaft
der

SCHÜTZENGILDE WOLPERTSWENDE E.V.

1. Vorsitzender Ludwig Roth, Niedersweiler 35,
88284 Wolpertswende, Tel. 07502 644

Das Konzert am 15. März wird durch den ökumenischen Sing-
kreis Neuhausen ob Egg und den „Liederkranz" Mochenwan-
gen-Wolpertswende gestaltet.

Wir laden Sie zu diesem Liedvortrag in der katholischen Kirche
Mochenwangen herzlich ein.

Am 4. Adventssonntag feierten die Mädchenkantorei und der För-
derverein zusammen mit vielen Eltern, Geschwistern und Gästen
aus der Gemeinde ihren traditionellen Adventsnachmittag in der
voll besetzten Panoramahalle. Die Junge Kantorei eröffnete die
Feier mit dem Märchen „Die sieben Raben". Eindrucksvoll san-
gen und spielten sie die Verwandlung der sieben Brüder in Raben
und die Befreiung durch ihre Schwester.

Anschließend stimmte uns die Vor- und Nachwuchsschola mit ih-
rem Krippenspiel auf Weihnachten ein.

Nach der Pause hörten wir vom Hauptchor weihnachtliche Lieder,
die uns einen Vorgeschmack auf die Weihnachtsgottesdienste
gaben.

Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer/innen, die uns diesen
schönen musikalischen Nachmittag ermöglicht haben!

NEU
Seit diesem Jahr werden Mädchen und Jungen in die Vorschola
(Kindergartenkinder) und Nachwuchsschola (1./2. Klasse) aufge-
nommen.
Proben immer donnerstags im Pfarrhaus Wolpertswende:
Vorschola 15 Uhr/ Nachwuchsschola 16 Uhr.
Wir bieten eine stimmliche und rhythmische Grundausbildung
und viel Spaß bei Gesang und Bewegung.
Kommt einfach in die Probe und schnuppert bei uns rein.

VORANZEIGE
Einladung zur Mitgliederversammlung des Fördervereins
Zu unserer jährlichen Mitgliederversammlung laden wir Sie herz-
lich ein.
Sie findet statt am Samstag, 31. Januar 2009 um 19:30 Uhr im
Pfarrhaus in Wolpertswende.
Die Junge Kantorei wird den Abend mit ihren Liedern umrah-
men.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

HINWEIS
Unser im Frühjahr aufgeführtes Musical „Christoph Kolumbus“
wurde in beiden Besetzungen gefilmt. Sie können die von Th. Rist
erstellte Doppel-DVD zum Preis von 10,- Euro erwerben.

u u u u u
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Auf eine Närrische Woche
Freitag, 16. Januar
Bockbefreien Weingarten Beginn: 18.30
Samstag, 17. Januar
Neuravensburg Beginn: 13.30 Abfahrt: 12.00
Samstag, 17. Januar
Weissenau Beginn: 18.18 Weiterfahrt

von Neura-
vensburg und
zurück nach
Wolpertswende

Sonntag, 16. Januar
Grünkraut Beginn: 13.30 Abfahrt 12.30
Samstag, 24. Januar
WoIfegg Beginn: 14.00 Abfahrt: 12.30
Sonntag, 25. Januar
Baindt Beginn: 13.30 Abfahrt: 12.30

Abfahrtszeiten werden jede Woche im Mitteilungsblatt, im Bus
und auf hatzaleit.de bekanntgegeben.
Für Fragen steht Silvia Pfeiffer 07502 3689 gerne bereit.

Eine glückselige Fasnet wünscht Euch
Umzugswart Silvia

Der Dreckete Bläse ist letztes Wochenende mit Sprüngen in
Oberteuringen und Bodnegg erfolgreich in die 5. Jahreszeit ge-
startet. Liebe Aktiven, wir freuen uns über rege Teilnahme an den
Umzügen!

Umzugsplan 2009:
Weissenau
Samstag, 17. Jan. 2009 18.18 Uhr - Abfahrt 17.00 Uhr
Langenargen
Sonntag, 18. Jan. 2009 14.00 Uhr - Abfahrt 12.00 Uhr
Zollenreute
Samstag, 24. Jan. 2009 16.16 Uhr - Abfahrt 15.00 Uhr
Baindt
Sonntag, 25. Jan. 2009 13.30 Uhr - Abfahrt 12.15 Uhr
Schmalegg
Samstag, 31. Jan 2009 14.00 Uhr - Abfahrt 12.30 Uhr
Stoinabach
Samstag, 07. Feb.2009 14.00 Uhr - Abfahrt 12.30 Uhr
Bad Buchau
Sonntag, 08. Feb. 2009 13.30 Uhr - Abfahrt 11.30 Uhr
Haidgau
Samstag, 14. Feb. 2009 14.00 Uhr - Abfahrt 12.30 Uhr
Reute
Sonntag, 15. Feb. 2009 14.00 Uhr - Abfahrt 12.30 Uhr
Baienfurt
Samstag, 21. Feb. 2009 14.00 Uhr - Abfahrt 12.30 Uhr
Weingarten
Sonntag, 22. Feb. 2009 14.00 Uhr - Abfahrt 12.30 Uhr
Bad Schussenried
Montag, 23. Feb. 2009 14.00 Uhr - Abfahrt 12.30 Uhr
Wolpertswende
Dienstag, 24. Feb. 2009 14.00 Uhr - Abfahrt 13.00 Uhr
Weil am Rhein
Sa. 28.02. - Mo. 02.03., Anmeldungen ab sofort bei Peter Steidle!

Busabfahrt immer am Gasthaus Platz außer am Hauptfasnetswo-
chenende, dort fährt der Bus am Sportheim Mochenwangen ab!

Mehr Infos sind im Internet nachzulesen unter: www.drecke-
ter-blaese.de

Edi Pfeiffer (Zunftmeister)

Am kommenden Wochenende werden wir an folgenden Termi-
nen auftreten.
Über Fans auf den Bällen oder als Zuschauer bei den Umzügen
am Straßenrand würden wir uns sehr freuen.

16.01.2009 Bockbefreien Weingarten (Getränke Kehrer)
17.01.2009 Nachtumzug Weißenau
17.01.2009 Lumpenball in Wetzisreute

LandFrauenverband
Württemberg-Hohenzollern
Bildungs- und Sozialwerk
der Landfrauen e.V.
Kreisverband Ravensburg
laden ein zur Mitgliederversammlung am Freitag, den 23.01.09
um 20.00 Uhr ins Landjugendheim Fronhofen
Programm:
Begrüßung
Grußworte der Gäste
Geschäftsbericht
Ehrungen
Anschließend werden wir von den Kabarett-Damen und Klein-
kunstpreisgewinnerinnen 2008 Marlies Blume und Fräulein
Müller unter dem Motto „Emmer elles ausprobiera“ herzerfri-
schend schwäbisch unterhalten.
Eingeladen sind alle LandFrauen-Mitglieder.
Die Anreise bitte selber organisieren.
LandFrauen Wolpertswende-Mochenwangen
gez. G. Schuster

Wochenspruch:
Das Gesetz ist durch Mose gegeben; die Gnade und Wahr-
heit ist durch Jesus Christus geworden. (Johannes 1,17)

Freitag, 16.01.2009
17:00 Uhr Jungschar „Die Superstrolche“ Ev. Gemeindehaus

2. Sonntag nach Epiphanias Sonntag, 18.01.2009
10:30 Uhr Gottesdienst in Blitzenreute, Kath. Kirche

(Pfrin. Bredau)
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Pfarrbüro: Pfarrerin Ursula Bredau
Haydnstr. 20, Mochenwangen Tel. 07502-9 10 66

Fax 07502-9 10 67
Öffnungszeiten: Di./Fr. 10:00 - 12:00 Uhr

und tel. Absprache
Kirchenpflege:
Verena Hillmayr Tel. 07502-91 12 78
E-mail: mochenwangen@evkirche-rv.de
Homepage: www.evkirche-mochenwangen.de



Montag, 19.01.2009
19:30 Uhr Posaunenchorprobe

Mittwoch, 21.01.2009
16:15 Uhr Konfirmandenunterricht, Ev. Gemeindehaus
18:30 Uhr Ökum. Friedensgebet gestaltet von der Ev. Kirchen-

gemeinde, Kath. Kirche Blitzenreute
19:30 Uhr Öffentl. Kirchengemeinderatssitzung, Ev. Gemeinde-

haus (Die Tagesordnungspunkte hängen aus in den
Schaukästen der Ev. Kirchengemeinde.)

Donnerstag, 22.01.2009
18:00 Uhr Bandprobe

Freitag, 23.01.2009
17:00 Uhr Jungschar „Die Superstrolche“ Ev. Gemeindehaus
19:00 Uhr Mitarbeiterabend, Ev. Gemeindehaus Mochenwan-

gen (siehe unten)

Sonntag, 25.01.2009
10:30 Uhr Gottesdienst in Mochenwangen, Ev. Kirche
18:30 Uhr Jugendkreis

Mitarbeiterabend am Freitag, 23. Januar um 19 Uhr: Wir hof-
fen Sie haben sich den heutigen Abend freigehalten. Alle Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter sind herzlich eingeladen zum Neu-
jahrsempfang ins Ev. Gemeindehaus in Mochenwangen. Wir
freuen uns auf einen gemütlichen Abend und laden auch Interes-
sierte herzlich ein!

Besuchen Sie auch unsere Homepage, sie wird wöchentlich auf
den neuesten Stand gebracht und enthält interessante Bilder und
Beiträge von Veranstaltungen in unserer Kirchengemeinde,
www.evkirche-mochenwangen.de
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Mochenwangen

Samstag, 17.01.2009 - Antonius
17.00 Uhr Rosenkranz

Sonntag, 18.01.2009 - 2. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Eucharistiefeier (Kollekte für die Kirchengemeinde)
17.00 Uhr Rosenkranz

Montag, 19.01.2009
17.00 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 20.01.2009 - Fabian
17.00 Uhr Rosenkranz

Mittwoch, 21.01.2009 - Meinrad von Sülchen
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier (� Reinhold Nüssle; � Christa

Diebold-de Laliga, Hans und Maria Diebold; � Andre-
as und Klara Heilig; � Jakob Flesch)

Donnerstag, 22.01.2009 - Vinzenz
07.30 Uhr Wort-Gottes-Feier für Schüler
16.00 Uhr Eucharistische Anbetung

Freitag, 23.01.2009 - Seliger Heinrich Seuse
17.00 Uhr Rosenkranz

Samstag, 24.01.2009 - Franz von Sales
17.00 Uhr Rosenkranz

Sonntag, 25.01.2009 - 3. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Eucharistiefeier (Kollekte für die Kirchengemeinde)
17.00 Uhr Rosenkranz

Wolpertswende

Sonntag, 18.01.2009 - 2. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Eucharistiefeier (Kollekte für die Kirchengemeinde)
17.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Jugendgottesdienst im Dachgeschoss der Panorama-

halle

Dienstag, 20.01.2009 - Fabian
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier (� Gertrud und Karl Schmaus; � Paul

Sonntag, jun.; �Franz und Wilhelmine Pfeifer; �Brun-
hilde Haller; � Oliver Grella)

Sonntag, 25.01.2009 - 3. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Eucharistiefeier (Kindergottesdienst; Kollekte für

die Kirchengemeinde)
17.00 Uhr Rosenkranz

Seelsorgeeinheit
Gottesdienste am Samstag, 17. und Sonntag, 18. Januar
Berg: Sonntag 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Blitzenreute: Samstag 18.30 Uhr Vorabendmesse; Sonntag
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Staig: Sonntag 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Fronhofen: Sonntag 09.00 Uhr Eucharistiefeier (Kindergottes-
dienst)

Beichtgelegenheit in Blitzenreute am Samstag, 17. Januar,
17.45 Uhr (Pfarrer Distel)

Jugendgottesdienst
Am Samstag, den 24. Januar feiern wir um 18.30 Uhr mit dem
Ravensburger Jugendpfarrer Bernd Hillebrand einen Jugendgot-
tesdienst in der Kirche St. Peter & Paul, Berg. Dazu laden wir alle
fünf Gemeinden und ganz besonders die Jugendlichen unserer
Seelsorgeeinheit ein!
Ihre Berger Ministranten
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Pfarrer Stefan Pappelau Tel. 13 37
Pfarrer Herbert Distel Tel. 92 19 85
Diakon
Gerhard Marquard Tel. 0751/5 15 04
GemRef Bernadette MillerTel. 31 92
GemRef Manuela GersterTel. 0751/4 49 48
Praktikantin im Bpj
Liz Tafuto Tel. 31 92

Pfarrbüro Mochenwangen Tel. 13 37
www.mariae-geburt.de Fax 76 38
Kath.Pfarramt-Wolpertswende@t-online.de
Öffnungszeiten Di 9 - 12 u. 16 - 18 Uhr

Mi. 9 - 11 Uhr
Fr. 9 - 12 Uhr

Büro Wolpertswende Tel. 13 45
Fax 9 12 44 94

geöffnet Mo. 17 - 18 Uhr
Kirchenpflege
Reinh. Michelberger Di./Mi. 9 - 11 Uhr

Nachbarschaftshilfe
Maria Joos-Hubrig Tel. 29 53

Eucharistische Anbetung

Zeiten des Gebetes sind wie Säulen,
die unser Leben tragen.
Innehalten, Still werden, Danken, Bitten, Anbeten, den
Herrn loben und preisen!
Beten ist ein Atemholen für die Seele. Gönnen Sie sich
diese Zeit zum Auftanken.
Mit dem Neuen Jahr 2009 wird jeden Donnerstag von 16.00
Uhr - 17.00 Uhr in unserer Kirche in Mochenwangen das Al-
lerheiligste zur Anbetung ausgesetzt. Wir möchten gemein-
sam und ganz persönlich im Gebet unsere und der Menschen
Anliegen und Sorgen vor Gott tragen und in Stille bei ihm ver-
weilen.

Eingeladen sind alle, die gerne an der wöchentlichen Eucha-
ristischen Anbetung teilnehmen möchten.
Sie ist als offenes Angebot gedacht und jede/r kann bleiben,
so lange er/sie möchte.

Der Hl. Vater, Papst Benedikt XVI. schreibt:
„Es ist schön, bei ihm (Christus) zu verweilen und wie der
Lieblingsjünger, der sich an seine Brust lehnte, von der un-
endlichen Liebe seines Herzens berührt zu werden."

Kontaktadresse
Schw. M. Theresvina Stöckl
Haydnstr. 19
Mochenwangen
Tel.: 571



Ergebnis der Sternsingeraktion 2009
Auch in diesem Jahr hat die Sternsingeraktion wieder mit einem
schönen Ergebnis abgeschlossen: in Mochenwangen wurden
rund 3750 Euro gespendet, in Wolpertswende 2330 Euro. Allen
Spendern ein herzliches „Vergelt’s Gott". Ebenso danke ich allen
Kindern und Jugendlichen, die als Sternsinger unterwegs waren,
sowie den Begleitpersonen und den Vorbereitungsteams.
Pfr. Stefan Pappelau

Stellenwechsel von Frau Miller
Fünf Jahre nach dem Beginn ihrer Ausbildung in unserer Seelsor-
geeinheit ist es für unsere Gemeindereferentin Bernadette Miller
an der Zeit, sich eine neue Herausforderung zu suchen. Das ist
allgemein üblich und von der Diözesanleitung auch so ge-
wünscht. Deshalb wird uns Frau Miller zum Schuljahresende ver-
lassen. Die offizielle Verabschiedung wird am 12. Juli sein. Die
frei werdende Stelle der Gemeindereferentin ist derzeit im Amts-
blatt der Diözese ausgeschrieben. Wir hoffen, dass wir schon im
Herbst eine neue Mitarbeiterin oder einen Mitarbeiter in unserem
Pastoralteam begrüßen können.
Pfr. Stefan Pappelau

Erstkommunion 2009
„Sing mit”
Unter dem Motto „Sing mit” laden wir die Erstkommunionkinder
aus Mochenwangen und Wolpertswende sowie alle interessier-
ten Familienangehörigen zur Singstunde ein. Miteinander wollen
wir die Lieder des Buß- und Erstkommunionweges einüben. Dazu
treffen wir uns am Dienstag, 20. Januar von 16 bis 17.30 Uhr im
Schulgebäude Mochenwangen in der Aula.
Auf das gemeinsame Singen und Musizieren freuen sich die
EK-Teams mit Kuni Schmid.

Elternabend
Liebe Erstkommunion-Eltern von Mochenwangen und Wolperts-
wende!
Erinnern möchten wir Sie an unseren ersten Elternabend am
Mittwoch, 21. Januar um 20 Uhr im
Gemeindehaus St Lukas. Bitte bringen Sie eine Bibel zum Tref-
fen mit.
Auf Ihr Kommen freuen sich Pfarrer S. Pappelau, Gemeinderefe-
rentin B. Miller, Praktikantin L. Tafuto und das EK-Team Ihrer Ge-
meinde

Kommunionhelfer und Lektoren
Die Kommunionhelfer und Lektoren von Mochenwangen treffen
sich zur Diensteinteilung am Montag, 19. Januar um 18.30 Uhr
im Haus St. Lukas.

Pfarrbüro - Kirchliche Mitteilungen
Ab Januar 2009 ist der Annahmeschluss für die „Kirchlichen Mit-
teilungen” montags um 12 Uhr. Später eingehende Artikel können
nicht mehr berücksichtigt werden. Danke für Ihr Verständnis.

Das Schönstatt-Zentrum Aulendorf lädt ein
Segensfeier für werdende Mütter und ihre Familien
am Samstag, 17. Januar um 15 Uhr im Kapellchen. Pfarrer
Franz-Xaver Weber aus Hasenweiler spendet am Ende der Feier
jeder Mutter einzeln den Segen.
Information: Tel. 07525 9234-0; Wallfahrt.Aulendorf@schoen-
statt.de

Wallfahrt nach Aulendorf
Die traditionelle Wallfahrt nach Aulendorf zum Schön-
statt-Heiligtum am Mittwoch nach dem 18. des Monats setzen wir
auch 2009 fort.
Der erste Termin ist am 21. Januar; Abfahrt wieder wie üblich um
14.15 Uhr bei der Kirche in Mochenwangen, fünf Minuten später
dann in Wolpertswende.
Herzlich willkommen, die Marienschwestern

Sternsingeraktion 2009

Für die Sternsingergruppen die am Dreikönigstag von Haus zu
Haus zogen um den Haussegen zu überbringen, konnten wir wie-
der 34 Kinder und 8 erwachsene Begleiter gewinnen. In diesem
Jahr haben die Sternsinger für bedürftige Kinder in Kolumbien ge-
sammelt. Über den Betrag von 3712,28 Euro freuten sich die
Sternsinger sehr. Allen Spendern ein herzliches Vergelt’s Gott für
diese Hilfe. Einen herzlichen Dank allen Sternsingern, Eltern und
Begleitern, die zum Gelingen beigetragen haben.

Sternsingerteam Mochenwangen

u u u u u
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